
Investitionsrisiko Solarstrom
geschrieben von Estermeier | 6. Dezember 2011

Zwar beginnen sich ganz allmählich bereits einige Verbraucherschutz-
Medien für die wirtschaftlichen und sonstigen Risiken von privat
betriebenen Solaranlage zu interessieren, aber eine mehr oder weniger
vollständige Zusammenstellung gibt es noch nicht. An der dürfte aber
fast jeder potentielle Betreiber interessiert sein. Unser Gastautor,
Herr Markus Estermeier hat den Versuch unternommen sie nachfolgend
aufzubereiten.

Australien: Die Wahrheit über den
Kohlenstoffbetrug der Labor-Party
will sich Bahn brechen
geschrieben von Miranda Devine | 6. Dezember 2011

Die Weißwäsche beginnt. Nachdem die Kohlenstoffsteuer durch das
nationale Parlament getrieben worden war, macht sich die Aufräumbrigade
der Regierung an die Arbeit und versucht, jede Abweichung von der
Arbeitsplätze vernichtenden Gesetzgebung im Keim zu ersticken.

Pointman – eine schützende Hand über
den versteckten e-mails kann den
Whistleblower schützen
geschrieben von Pointman (joanne Nova) | 6. Dezember 2011

In dem hoch riskanten Spiel der Preisgabe von Insiderwissen gibt es
Wege, den Informanten als ein weniger attraktives Ziel dastehen zu
lassen.
Pointman analysiert die Taktik des Klimagate-Whistleblowers und erklärt,
warum er, sie (Sg.) oder sie (Pl.) möglicherweise jene andere 200 000 e-
mails zwar zugänglich gemacht, sie jedoch unter einem 4000 bis 8000
Zeichen langen, fast unknackbaren Passwort versteckt haben. Er weist
darauf hin, dass bisher kein e-mail-Austausch zwischen
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Schlüsselwissenschaftlern und den Mächtigen bekannt geworden ist und die
schädlichsten e-mails schlimmstenfalls vom Informanten (a dead man’s
detonator) zurückgehalten werden. Falls Politiker Angst davor haben, was
in diesen zugänglich gemachten, aber verschlüsselten e-mails zum
Vorschein kommen würde, wollen sie vielleicht nicht den Whistleblower
angreifen oder bloßstellen, aus Furcht, er könnte die anderen e-mails
entschlüsseln. Die versteckten e-mails verschaffen dem Whistleblower
Schutz.
Joanne Nova

Die Grünen haben mir eine Apokalypse
versprochen und alles was ich bekam
war diese lausige
Industriekatastrophe
geschrieben von Michael Schoeps | 6. Dezember 2011

Nach der schrecklichen Reaktorkatastrophe von Fukushima fühlten sich die
deutschen Kernkraftgegner von einer Woge der Rechtmäßigkeit getragen.
„Wir haben es euch doch immer gesagt.“ Doch was haben uns die Gegner der
Kernkraft vorhergesagt? Experten und Aktivisten der Atomkraftgegner
haben keinesfalls eine Fukushima-Katastrophe vorhergesagt, sondern etwas
ungleich Größeres und Schlimmeres. Ein Erdbeben, ein Tsunami und ein
Atomunfall

ClimateGate 2.0: Offener Brief an
Prof. Dr. Phil Jones
geschrieben von Helmut Jäger | 6. Dezember 2011

Willis Eschenbach, wortmächtiger amerikanischer Klimarealist schrieb
einen offenen Brief an Phil Jones, auf dessen Forschungsarbeit die
globalen Temperaturdatenbestände der CRU an der University of East
zurückgehen. Phil Jones und seine CRUTEM-Daten standen und stehen noch
im „Auge des Taifuns“ um die Klimagate-Datenveröffentlichungen. Nach der
krampfhafen „Weißwaschung“ der CRU-Wissenschaftler in der Folge der
Klimagate-Affäre regen sich nun wieder die Kräfte, um die Sache mit dem
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unehrenhaften Verhalten der führenden etablierten Klimatologen zu
Fehlinterpretationen umzufälschen.
Willis Eschenbach wendet sich in seinem langen Brief vehement gegen alle
Vertuschungsversuche, weil er fürchtet, dass es mit den
Datenmanipulationen und der Unterdrückung der wissenschaftlichen Kritik
an der Hypothese vom menschengemachten Klimwandel weitergehen soll.


